
KLASSE die Musikklasse ! 
 
Alles fing mit einem ungewöhnlichen Elternabend an!  Frau Grünes lud uns ein, um uns das 
Projekt der Musikklasse vorzustellen. Wir versammelten uns in der Aula der Schule in einem 
Stuhlkreis. Zusammen mit Frau Müller von der Kreismusikschule haben wir dann gemeinsam 
„musiziert“ und gesungen, was für viele von uns eine merkwürdige Angelegenheit war. So 
bekamen wir dann einen Eindruck, was unsere Kinder in diesem Schuljahr alles lernen 
sollten. 

                               
 
Nach anfänglichen Akzeptanzschwierigkeiten bei einigen Eltern stehen jetzt alle hinter dieser 
tollen Idee. Jede Woche hört man von Neuem, wie begeistert die Kinder neue 
Musikinstrumente erlernen und sich ausprobieren können. Das erste Instrument war zum 
Beispiel die Flöte, das jetzt alle Kinder auch spielen können. Teile dieser neu erlernten 
Fähigkeiten konnten die Kinder dann bei einer Aufführung im Seniorenheim vortragen. 
Positiv ist auch, dass bereits viele Kinder schon länger ein Instrument erlernen, so z.B. gibt es 
fünf Kinder, die Akkordeon spielen. Hinzu kamen dann Rhythmusinstrumente wie z.B. 
Metallophone, Xylophone, Bongos, Djemben und Toubanos. 
 

       
 
Dies alles passt natürlich nicht in einen normalen Stundenplan, sodass eine Unterrichtsstunde 
hinzukam und es im zweiten Halbjahr auch keinen Kunstunterricht mehr gibt (dieser wurde 
im ersten Halbjahr für das komplette Jahr erteilt). Alle Bedenken, dass diese zusätzliche 
Stunde belastend für die Kinder wäre, haben sich schnell zerstreut, da alle Kinder mit 
Begeisterung und Spaß dabei sind.  
 

                 
  
 
Schon lange ist es bekannt, dass Musik direkten Einfluss auf die Psyche des Menschen hat. 
Sozialverhalten, Intelligenz und Lernbereitschaft werden positiv beeinflusst. 
Es wäre schön, wenn noch weitere Klassen aus unserer Schule in den Genuss eines solchen  
Projektes kommen könnten, da es sich sehr positiv auf die Klasse und jedes einzelne Kind 
auswirkt. (Bilder) 
                   Elisabeth Gebhardt  
  


